
z8. Gudensberg. Die W'twe des verstorbenen
Johann Adam Grösels zu Metz ist gesonnen, ihre
beiden Stücke einzeln Hufenland, als: tzAck. Z Rt.
Ch. L. Nr. 142. über dem Buchenborn, und ^ Ack.
s^Rr. Nr. 14z. daselbst und in hiesiger Gemarkung
gelegen, an den Meistbietenden zu verkaufen, und es
sind derselben bereits 52 Rthlr. geboten worden.
Da aber ihre Kinder, worüber sie Vormünderin
ist, Miteigenthümer find, so wird zum öffentlichen
Ausgebot Termin auf den 26. August vor hiesiges
Amt bestimmt, in welchem diejenigen, welche ein
Mehreres bieten wollen, oder Ansprüche an der

Länderei haben, erscheinen, und das Nöthige wah
ren müssen, weil sonst dem Meistbietenden der un-

wiederrufliche Zuschlag ertheilt wird.
Am 15. Junii 1818.

Kurf. Justiz - Amt. Korne mann.

In üäern cop. H. L. SchwÑrz, Amts-Secretariuö.
29. E sch w e g e. Eva Hohmeyer, Christoph Wagners

Witwe zu Niederhohne, will als Vormünderin ihrer
Kinder nach zuvor ausgewirkter obrigkeitlichen Er
laubniß die ihren minderjährigen Kindern zugehörige
l Ack. 7 Rt. Land im Stemgraben, an Johann
Bernhard Reiffurth und Samuel Werner modo an

Johannes Dietzel auf beiden Seiten,' Ch. B. sub
Nr. 2545. Eschweger Terminei, den 7. Julii öf
fentlich an den Meistbietenden verkaufen. Wer dies
Grundstück kaufen will, oder Ansprüche daran ma
chen kann, muß in diesem Termin Vormittags 10
bis 12 Uhr bei unterzeichneter Behörde sich einfinden,
bieten und nach Befinden den Zuschlag erwarten und

resp. seine Ansprüche angeben und begründen. Am
Junii 1818. K. H. Reservaten-Commission.

Cöster, VÍA. commiss.
40. Eschwege. Des verstorbenen Wollentuchmacher

meister Johann Christian Baum nachgelassene Witwe
und dessen Kinder und Erben dahier, wollen den
3. Julii s. e., Vormittags io bis 12 Uhr, ihr Haus,

Hofraide, Scheuer und Stallung unten am Markte,
an Johannes Quentels Witwe modo Christoph Jh-
king sen. , nebst 3^ Rt. Garten dabei gelegen, Ch. A.
Nr. 622., der Renterei dahier und dem hiesigen

Kirchenkasten, jedem i^Pfund Wachs zinsend, öffent
lich jedoch freiwillig an den Meistbietenden verkau
fen. Kauflustige und diejenigen, welche etwas an
diesen Grundstücken zu pratendiren haben, werden
hierdurch aufgefordert, in praefixo zu erscheinen,
ihre Gebote zu thun und den Zuschlag zu gewärtr-

en, und resp. ihre Ansprüche anzuzeigen und zu
egründen. Am 8. Junii 1318.

K. H. Reservaten - Commission daselbst.
Cöster, vig. commise.

41. Eschwege. Den 7. Julii d. I. will des Schif
fers Jacob Lieberknechts majorennisirte Ehefrau Eli
sabeth geb. Wagner dahier, folgende ihr zugehörige
Grundstücke, als: i) f Ack. 9 Rt. Land bei der
kleinen Koppen, an Jacob Saame, Ch. C. sub
Nr. 5555*/ und 2) | Ack. 6 Rt. Land daselbst, über

dem Wege gelegen, sub Nr. 25-8., öffentlich je
doch freiwillig Verkäufern Wer diese Grundstücke
 kaufen will, oder Ansprüche daran machen kann,
muß in praefixo erscheinen. Ersterer um zu bieten
und den Zuschlag zu erwarten, und Letzterer um
seine Ansprüche anzuzeigen und zu begründen. Am
Z. Junii 1818. K. H. Reservaten - Commission.

Cöster, vig. Commis».
40. Homberg. Nachstehende dem Papiermacher

Gottfried Asmus dahier zugehörige Grundstücke,
sollen wegen rückständiger Contribution und sonsti
 gen herrschaftlichen Abgaben, meistbietend verkauft
werden, als: Fol. 2511. 1) Lit. Q. Nr. 52. Ch.

Ack. 8 Rt. eine Erbwiese, die Siechenwiese ge
nannt, an modo Adam Zinn; 2) Nr. 55. Ch.
^Ack. Erbgarten, zwischen beiden Wassern , bei der

Kupfermühle; 3) Z Ack. Erbgarten, noch daselbst:
4) Nr. 85. u. 86. Ch. iß Ack. 61 Rt. ein Stück
Erbland, auf dem Katzenstein, an Johannes Land-
fiedel und ihm selbst gelegen, und ist dazu Termin
auf den 5. August Morgens 10 Uhr vor Amt dahier
anberaumt worden. Es wird daher solches Kauf
liebhabern hiermit zur Einladung bekannt gemacht,
zugleid) aber haben diejenigen, weld)e an den Grund
stücken sonstige Ansprüche zu haben glauben, solä)e
in praefixo unter dem Red)ts-Nachtheile der Aus
schließung geltend zu machen. Am 7. Mai 1818.

K. H. Justiz - Amt. K l e y e n st e u b e r.

In fidem Limberger.

45, Homberg. Wegen rückständiger Contribution
und sonstiger öffentlid)en Abgaben soll nachstehen
des , auf den Quartiermeister Schäfer dahier,
Fol. 3039. catastrirtes Grundstück, als: Nr. 420.
Stadt-Charte? Haus nebst daran gelegenem Gar
ten und Baustätte, in der Freiheit, an Johannes

Clebe gelegen, von welchem der hiesigen Stadt
jährlid) 2 Alb. Grundzinse abgegeben wird, öffent
lich versteigert werden. Hierzu ist Termin auf den
§. August Morgens roUhr vor unterzeichnetes Ju
stiz-Amt anberaumt worden, welches Kauflustigen
und denjenigen, weld)e auf irgend eine gerechte Art
Ansprüche zu haben vermeinen, bekannt gemacht
 wird, Ersteren um zu bieten. Letzteren um ihre An

sprüche bei Vermeidung nad)heriger Enthörung gel
tend zu mad)en. Am 7. Mai 1818.

K. H. Justiz-Amt. Kleyensteuber.
In fidem Limberger.

44; Homberg. Wegen rückständiger Contribution
und sonstiger öffentlichen Abgaben, sollen, nachste
hende auf Eckhard, Johann Umbach Sohn im
Kloster Sk. George, Fol. 34885V in hiesigen Stadt-
Lagerbüchern cataftrirte Grundstücke, als: Erbland,
so die lote Garbe in den Holzhäuser Zehnten zehn-
det: 1) Lit. U. Nr. 64. Ch. Ack. ein Stück, auf
dem Hünerkopf, an Hans Curt Wiederhold gele
gen, Falkenberger Erblehnland, so die rote Garbe
in den Holzhäuser Zehnten zehndet; 2) Lit. I. Nr. 8i.
Ch. § Ack. 8| Rt. vor der Siebertsgasse, an Hans


